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Das Kirchenkonzert der Musikkapellen Weyer und Opponitz                                            

am 23. November in der Pfarrkirche Opponitz zeigte eindrucksvoll,                                 

wie die Vereine durch Zusammenarbeit und Leidenschaft                                                    

zu einem herausragenden musikalischen Erlebnis beitragen können.  

Kirchenkonzert der Musikkapellen Weyer und Opponitz                            

begeisterte das Publikum 
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Das Friedenslicht kommt 
 

Am 24. Dezember bringen die Mitglieder des Elternvereins   

gemeinsam mit ihren Kindern das Friedenslicht direkt zu Ihnen 

vor die Tür. Falls Sie an diesem Tag nicht zu Hause sein sollten, 

können Sie einfach eine Laterne mit einer Kerze vor Ihrer Tür 

bereitstellen, damit das Licht dennoch seinen Weg zu Ihnen  

findet.  
 

Unser besonderer Dank gilt der Firma Hofer-Kerzen Vertrieb 

GmbH aus Weyer für die großzügige Spende der Teelichter, die 

diese schöne Tradition möglich macht. 

Gratulation zur erfolgreichen Prüfung 

 

Unser Außendienstmitarbeiter Klaus Schallauer hat die     

Prüfung zum Wassermeister mit ausgezeichnetem Erfolg 

abgelegt. Bgm. Johann Lueger gratulierte und freut sich über 

den neuen Wassermeister, der zum Betrieb, zur Instand-

haltung und zur Wartung der Trinkwasserversorgungsanlage 

nun befähigt ist.  

Nikolaus-Krampusrummel 

Am 07.12.2024 fand der Krampusrummel vor der Osteria zum 

Kirchenwirt statt.  

Der Nikolaus kam     

in Begleitung seiner 

finsteren Gesellen 

und verteilte Sackerl 

an die anwesenden    

Kinder. 

Die Nikolaussackerl 

wurden vom Perch-

tenverein gesponsert. 

Unsere Mitarbeiterin Karin Schneckenleitner hat am 

05.11.2024 die Fachprüfung für Standesbeamte und 

Staatsbürgerschaftsevidenzführer mit Auszeichnung 

aus Personenstandsrecht, Eltern- und Kindschaftsrecht,    

Verfassungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht      

bestanden. Bürgermeister Johann Lueger gratuliert sehr 

herzlich  und wünscht viel Freude sowie Erfolg mit dem 

neuen Aufgabenbereich.  
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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer 

Euer Bürgermeister 

Das Jahr 2024 neigt sich schon wieder dem Ende zu. Am 23. November fand 

ein ganz besonderes Kirchenkonzert statt. Die TMK Harmonie aus Weyer und 

unser Musikverein Opponitz begeisterten in einem Gemeinschaftskonzert viele 

Besucher aus nah und fern. Ich gratuliere den beiden Kapellmeistern, Herrn  

Johannes Helm und Herrn Leopold Buchriegler, zu diesem wunderbaren      

Konzert und auch Herrn Konrad Rumetshofer zur gelungenen Moderation. 

 

Mit dem nahenden Jahreswechsel blicke ich auf einige Projekte zurück, die im heurigen Jahr        

umgesetzt bzw. begonnen wurden. 

Der Pechholzweg wurde von der Firma Stecher aus Ybbsitz generalsaniert. Das war notwendig,       

da die starken Regenfälle in den Sommermonaten den Weg beinahe unbefahrbar machten. Ein     

herzlicher Dank gilt den Grundanrainern Herrn Herbert Haselsteiner und Herrn Florian Schnecken-

leitner für die Bereitstellung des Wandschotters.  
 

Das Glasfaserprojekt im ländlichen Gebiet wird bis auf einzelne Hausanschlüsse heuer fertig gestellt 

werden. Hier darf ich mich bei den bauausführenden Firmen und der Glasfasergesellschaft Ybbstal 

(GYG) für die professionelle Umsetzung bedanken. 
 

Besonders freut mich der Baustart für die Sanierung der Gemeindestraße im Bereich Musikheim – 

Kirchenwirt. Hier ist der Einbau eines neuen Rohres für die Oberflächenentwässerung bereits       

abgeschlossen. Wie erwartet gestaltete sich die Verlegung des Rohres als sehr schwierig, da auf viele 

bestehende Einbauten (Glasfaser-, Strom- und Wasserleitungen) Rücksicht genommen werden  

musste. Durch den Abbruch der Steinmauer beim Kirchenwirt ist jetzt schon zu erkennen, dass das 

Sichtfeld bei der Ausfahrt auf die Landesstraße viel größer geworden ist, was zukünftig zu mehr   

Verkehrssicherheit beiträgt. Im Winter wird der Steinwurf in der Nähe vom POP (Glasfaserzentrale) 

errichtet und im Frühjahr bis Sommer wird dieses wichtige Projekt fertiggestellt werden. 
 

Ich freue mich, dass im Rahmen der NÖ Dorf- und Stadterneuerung rund 200 Fragebögen abgegeben 

wurden. Die Auswertung erfolgte durch die Gemeindeagentur und es zeigte sich ein deutlich        

positives Bild im Bezug auf die Lebensqualität, den Naturraum, den Zusammenhalt und das          

lebendige Vereinsleben in unserem Dorf. Unsere Schwachstelle ist definitiv der fehlende Wohnraum. 

Über Jahrzehnte war es nicht möglich, diesen im Ortskern zu entwickeln. Mit dem neuen             

Grundbesitzer der Ritt-Gründe, Herrn Bmst. Markus Bauer ist es nun möglich, Wohnraum im Ort zu 

planen und zu schaffen. Bei der Infoveranstaltung am 28. November im GH Bruckwirt konnten sich 

die Opponitzerinnen und Opponitzer über die aktuelle Situation und den Ist-Stand der geplanten  

Umwidmung informieren. Mir persönlich ist es sehr wichtig, im Dialog mit der Bevölkerung dieses 

Bauland zu entwickeln. 

Gemeinsam konnten wir im abgelaufenen Jahr 2024 vieles erreichen. Dafür möchte ich mich an   

dieser Stelle bei Vizebgm. Ernst Steinauer, bei allen drei Fraktionen und stellvertretend für alle    

Bediensteten und Mitarbeiter bei Frau Amtsleiterin Tatjana Stangl auf das herzlichste bedanken.  

Großer Dank gilt auch allen Opponitzer Vereinen, die mit ihren Veranstaltungen das ganze Jahr   

hindurch unser Dorfleben bereichern. 
 

Vorausblickend auf das Jahr 2025 möchte ich Sie jetzt schon zum Neujahrsempfang am 18. Jänner 

im GH Tazreiter einladen. Ein weiterer wichtiger Termin ist die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 

2025, ich ersuche Sie von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. 
 

Allen Opponitzerinnen und Opponitzern, sowie unseren Gästen wünsche ich einen stimmungsvollen 

Advent, ein schönes Weihnachtsfest im Kreise der Familie und viel Gesundheit und Glück für das 

Jahr 2025! 
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Impressum: 

Herausgeber, Eigentümer und Medieninhaber:  

Gemeinde Opponitz. Für den Inhalt verantwortlich:   

Bürgermeister Johann Lueger, Hauslehen 21,  

A-3342 Opponitz. Eigenvervielfältigung, Auflage  

380 Stk. Der "Opponitzer Rundblick" ist das offizielle 

und amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Opponitz.  
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Gemeinderatssitzungen  Seite   9 

Geschichte und Historik Seite 11  

Offenlegung: 

Der "Opponitzer Rundblick" sieht sich als eine journalis-

tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölke-

rung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der 

Verwaltung und des Gemeinderates sowie örtlicher  

Organisationen und privater Personen zur Förderung 

eines gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 

Im Sommer 2024 startete die Gemeinde    

Opponitz einen Beteiligungsprozess mit  

Meinungsumfrage für die zukünftige Ortsent-

wicklung. Rund 200 Personen wurden auf  

die Befragung aufmerksam und haben ihre 

Meinungen in Hinblick auf die Gemeinde-

entwicklung geäußert.  
 

Am 31.10.2024 stellte Lena Puchner von der 

NÖ Dorf- u. Stadterneuerung die Ergebnisse 

der Fragebogenaktion im GH Bruckwirt der 

Öffentlichkeit vor.  

Die Ergebnisse der Umfrage zeichnen ein durchaus positives Bild der Gemeinde Opponitz: 

Knapp 90 % der Teilnehmenden gaben an, dass sie sich in Opponitz sehr wohl oder eher 

wohl fühlen und knapp 80% sind auch stolz darauf Bewohnerin oder Bewohner von         

Opponitz zu sein. Bei der Frage der Maßnahmen und Entwicklungen der letzten Zeit wurde 

vor allem der Ybbstalradweg mit über 90% als sehr gut bis gut bewertet. Auch der Glas-

faserausbau und das Fischerdorf wurden mehr als positiv bewertet. Einzig beim Betriebs-

gebietausbau Hofau gab es kritische Stimmen. Als Stärken der Gemeinde identifizierten sich 

der Zusammenhalt in der Bevölkerung, das Vereinsleben aber auch die Natur, die Ybbs und 

die Ruhe. Der fehlende Wohnraum bzw. die Verfügbarkeit von Baugründen wurde als 

Schwäche der Gemeinde angesehen. Zum Thema Wohnraum in Opponitz gab es am 

28.11.2024 ein Infoveranstaltung für die Bevölkerung, den Bericht finden Sie auf Seite 7. 
 

Im anschließenden Workshop wurde gemeinsam     

nach weiteren Stärken gesucht und erste Projektideen 

gesammelt. Das Motto „Gut versorgt im Ort“, das von 

Ines Engler-Loibl vorgeschlagen wurde, fiel auf große     

Zustimmung und wird im künftigen Leitbild, das      

Anfang des nächsten Jahres fertiggestellt wird, als    

Visions-Slogan dienen.  

Startschuss für neue Gemeindevision      Bericht: Lena Puchner NÖ Dorf- u. Stadterneuerung 

 

 

 

Aus dem Kindergarten                        Seite 12                          

Aus der Schulbank                            Seite 13 

Nachrichten aus unseren Vereinen      Seite 16 

Weihnachtswünsche  Seite 36  

Beilage:   Abfuhrterminkalender 2025                   

 Broschüre LOCUM                                                  
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A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

Der Licht- und Kraftstromvertrieb der Gemeinde Opponitz                                                              

bedankt sich für Ihr Vertrauen, wünscht gesegnete Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

De-minimis-Beihilfen 

Besitzer von Rinderbelegscheinen werden gebeten, diese bis Freitag, 31. Jänner 2025               
am Gemeindeamt zur Verrechnung vorzulegen.  

Bitte unbedingt den IBAN (Kontoverbindung) mitbringen. Später einlangende Scheine 

können leider nicht mehr ausbezahlt werden. Die Auszahlung der Besamschein-Förderung 

für das Jahr 2024 erfolgt i.Z. der agrarischen „De-minimis-Beihilfen“ im Bereich der Rinder-

zucht gemäß dem NÖ Tierzuchtgesetz 2020.  

Dazu zählen die Förderungen für Besamscheine und Deckscheine sowie die Nutzkälber-

förderung. Die diesbezüglichen Richtlinien besagen, dass der Höchstbetrag von max.            

€ 20.000,- pro Landwirt für das jeweils aktuelle Jahr zuzüglich der beiden vorangegangenen 

Jahre nicht überschritten werden darf. 

Wird der Gesamt-Höchstbetrag des Landes Niederösterreich erreicht, darf die Gemeinde ab 

diesem Zeitpunkt ebenfalls  keine Förderungen mehr ausbezahlen. Die dafür vorgesehenen   

Erklärungen liegen bereits am Gemeindeamt auf und sind von jedem Landwirt bei             

Beantragung der Besamschein-Förderung  auszufüllen. 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes über Weihnachten und Neujahr 

Das Gemeindeamt ist am   

Freitag, 27.12.2024 ganztägig geschlossen,   

am Montag, 30.12.2024 sowie                                            

Donnerstag, 02.01.2025 u. Freitag, 03.01.2025 

haben wir vormittags von 08.00 - 12.00 Uhr geöffnet.   

In dringenden Fällen rufen Sie bitte                                                                                                 

Bürgermeister Johann Lueger unter der  Handy Nr. 0664 -73 61 10 72 an. 

Christbaumabholaktion  

Die Gemeinde Opponitz wird auch heuer die Abho-

lung der Christbäume durchführen. Bitte befreien Sie 

den Baum von Lametta und Christbaumschmuck.  

Abgeholt werden die Bäume am Mittwoch, 

08.01.2025 ab 08.00 Uhr an jenem Platz, wo Sie Ihre 

Müllcontainer für die Entleerung abstellen und zwar 

im Bereich „Hauslehen bis ehemaliger Bahnhof/

Tazreitersiedlung“ mit „Lucken“, „Steinfeldsiedlung“, „Kindergartensiedlung“ und 

„Pfarrerboden“. 
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Der Abfuhrterminkalender für 2025 ist in der aktuellen Gemeindezeitung 

beigelegt. 

ASZ Öffnungszeiten 1. Halbjahr 2025 

Das Einweg PFAND System ab dem Jahr 2025 

Ab 01.01.2025 steht uns bei den Abfall-

Sammelgewohnheiten eine große Änderung bevor. 

PET-Flaschen und Metalldosen mit einer Füll-

menge von 0.1 bis 3 Liter werden mit 25 Cent   

bepfandet, die man bei Retournierung der Ver-

packungen wieder zurückbekommt. Die bepfande-

ten PET-Flaschen und Metalldosen sind durch das 

österreichische Pfandlogo gekennzeichnet.  

Noch mehr Infos finden Sie in der beiliegenden Broschüre „LOCUM“ und auf 

www.recycling-pfand.at. 

 

Radständer bei Busbahnhof  

Als Service für unsere Bürgerinnen und Bürger, die den  

öffentlichen Bus nützen, gibt es seit einigen Monaten am 

Busbahnhof auf der Rückseite des Feuerwehrhauses einen 

überdachten Fahrradständer. 

 

 

Beantragung von Wahlkarten für die Gemeinderatswahl am 26.01.2025 

Wir dürfen darauf hinweisen, dass Wahlkarten für die Gemeinderatswahl am 26.01.2025 

bereits jederzeit  beantragt werden können. Elektronisch unter www.meinewahlkarte.at.    

Ein mündlicher Antrag kann persönlich bei der Gemeinde gestellt werden, die Identität des 

Antragstellers muss durch ein Dokument nachgewiesen werden. 

Die Ausstellung bzw. Versendung der Wahlkarten kann voraussichtlich frühestens              

ab 07.01.2025 (nach Versendung der Stimmzettel durch die Druckerei) erfolgen. 
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Infoveranstaltung „Zukunft Wohnen Opponitz“                    Bericht: NÖN/Andreas Kössl 

Immer wieder war in der Vergangenheit 

davon die Rede, dass auf den Ritt-Gründen 

im Zentrum von Opponitz ein Wohnprojekt 

umgesetzt werden solle. Lange ist jedoch 

nichts passiert. Seitdem das Grundstück 

aber nun einen neuen Besitzer hat, ist    

wieder Fahrt in ein derartiges Projekt      

gekommen. 

Am Donnerstag, den 28.11.2024 lud die 

Gemeinde die Bevölkerung zu einer Info-

veranstaltung beim Bruckwirt zum Thema 

„Wohnraumgestaltung in Opponitz“ ein.  

Dabei informierten Bürgermeister Johann 

Lueger und der neue Eigentümer der Ritt-

Gründe, Baumeister Markus Bauer, über 

den Stand der Dinge. Raumplaner Herfrid 

Schedlmayer sprach über die Herausforde-

rungen, die Bauprojekte im Opponitzer  

Talkessel mit sich bringen. 

Erste Widmung für Hangsicherung getätigt 

Bereits vor dem Sommer beschloss der Opponitzer Gemeinderat eine Grüngürtel-Widmung 

für die Ritt-Gründe, damit notwendige Sicherungsmaßnahmen am Hang vorgenommen   

werden können. Erst dann kann das Grundstück nämlich nach einer neuerlichen                 

geologischen Prüfung in Bauland umgewidmet werden. 

„Jetzt schon zu sagen, was hier konkret entstehen wird, ist noch zu früh“, führt Bürger-

meister Johann Lueger aus. „Zuerst müssen die Sicherungsmaßnahmen durchgeführt werden, 

dann sieht man erst, wie viel von dem Grundstück Bauland werden kann und wie es best-

möglich genutzt werden kann.“ Erfreulich sei jedenfalls, dass der neue Grundbesitzer bereit 

sei, hier Wohnraum zu entwickeln, hält der Ortschef fest. „Schon seit Jahrzehnten reden wir 

davon, nun ist dieses Projekt endlich auf Schiene, auch wenn derzeit noch nicht klar ist,    

wie lange es dauern wird. Für Opponitz ist das eine einmalige Gelegenheit, hier Wohnraum 

entstehen zu lassen.“ 

Grundsätzlich geplant ist, eine Mischbebauung auf dem Areal umzusetzen. Die Vorstellung 

von Grundbesitzer Markus Bauer, hier einen Wohnbau ebenso wie zusätzliche Bauparzellen 

zu realisieren, deckt sich mit jener der Gemeinde. „Unsere Bevölkerungsumfrage hat das  

Ergebnis gebracht, dass es in Opponitz sowohl Wohnungen als auch Bauland braucht“, sagt 

der Bürgermeister. „Es freut mich, dass es nun jemanden gibt, der das gemeinsam mit der 

Gemeinde umsetzen möchte.“ 

Bereits miteinbezogen wird das künftige Wohnprojekt bei dem Straßenbauprojekt im       

Ortszentrum, das vor kurzem gestartet wurde und im Frühjahr/Sommer des kommenden   

Jahres abgeschlossen sein soll. Damit die Straße später für die notwendige Infrastruktur  

nicht nochmal aufgegraben werden muss, werden hier bereits die notwendigen Einbauten 

mitverlegt.  

 

V.li.n.re.: Vizebgm. Ernst Steinauer, Lena                 

Puchner von der NÖ Dorf- u. Stadterneuerung, 

Beatrix Grillnberger, Bgm. Johann Lueger, 

Raumplaner DI Herfrid Schedlmayer,                           

Baumeister Markus Bauer, AL Tatjana Stangl 

und Erwin Oberndorfer. 
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Auszüge aus den Gemeindevorstands- und Gemeinderatssitzungen 15.10., 03.12. und 

11.12.2024   

 

Sanierung Pechholzweg 
 

Durch die Starkregenereignisse im Sommer 

war der „Pechholzweg“ nur noch schwer        

befahrbar. Die Firma Stecher aus Ybbsitz 

übernahm die Sanierung des Weges.  
 

Ein herzlicher Dank gilt den beiden Grund-

anrainern, Herrn Florian Schneckenleitner 

und Herrn Herbert Haselsteiner, für die      

Bereitstellung des Schotters. 

Die Gehsteiganrainer wurden gebeten, ihr Interesse an einer gemeinsamen Gehsteigräumung 

zu bekunden. Da dies wieder über 80% der Gehsteiganrainer wünschen, übernimmt die    

Gemeinde Opponitz den Winterdienst für den Gehsteig. Dieser wird von der Firma Stecher 

mit Unterstützung der Bauhofmitarbeiter durchgeführt. 

Geschenke für die über 80-jährigen       

Opponitzerinnen und Opponitzer 

Auch in diesem Jahr verteilen die          

zuständigen Gemeinderäte für Soziales der     

Gemeinde  Opponitz kleine Geschenke   

an die über 80-jährigen Gemeinde-

bürgerinnen und Gemeindebürger. 

gGR Heidi Hönigl und gGR Walter     

Maurer haben die Geschenkesackerl am       

Gemeindeamt verpackt und aufgeteilt. 

Straßenbauprojekt im Ortszentrum 

Die Generalsanierung der Gemeindestraße         

zwischen Musikheim und Kirchenwirt wurde im 

Herbst begonnen.  

Durch den Abbruch der Steinmauer beim      

Kirchenwirt ist jetzt schon zu erkennen, dass das 

Sichtfeld bei der Ausfahrt auf die Landesstraße 

viel größer geworden ist, was zukünftig zu mehr 

Verkehrssicherheit beiträgt.  

Im Winter wird der Steinwurf in der Nähe     

vom POP (Glasfaserzentrale) errichtet und im 

Frühjahr bis Sommer wird dieses wichtige    

Projekt fertiggestellt werden. 
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In der Gemeinderatssitzung vom 15.10.2024 wurde weiters beschlossen, dem Maschinenring 

Ybbstal den Auftrag für die Schneeräumung im Ort für die Saison 2024/25 zu erteilen.    

Entsprechende Räumpläne wurden von der Gemeinde erstellt. 

Die über 80-jährigen Bürger und Bürgerinnen sollen auch heuer wieder mit kleinen          

Geschenken überrascht werden. Die Zuständigen des Sozialausschusses veranlassen die   

Geschenkverteilung rechtzeitig vor Weihnachten. 

In der Gemeinderatssitzung vom 15.10.2024 wurde die vom Steuerbüro Diligentia erstellte 

Bilanz 2023 für den LKV Opponitz genehmigt. Ebenso wurde der Jahresabschluss 2023 der 

Gemeinde Opponitz Infrastruktur KG mit Bekanntgabe des geprüften Lageberichts und    

Berichts des Abschlussprüfers vorgelegt. 

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung vom 03.12.2024 ein Budget für die Sanierung 

der im Besitz der Gemeinde befindlichen Wohnung im Fuchsenhammerhaus genehmigt. Vor 

einer neuerlichen Vermietung werden Maler-, Elektriker- und Bodenlegearbeiten durch-

geführt, sowie ein neuer Küchenblock aufgestellt. 

In der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2024 wurde der Voranschlag für das Haushaltsjahr 

2025 genehmigt. Um Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von € 397.400,00 wurde        

vorläufig beim Amt der NÖ Landesregierung angesucht. Nach Abschluss des Rechnungs-

abschlusses 2024 wird ein Nachtragsvoranschlag 2025 erstellt werden, in welchem mögliche 

Überschüsse und Fehlbeträge eingearbeitet werden. 

Folgende Subventionen erhalten die Opponitzer Vereine aufgrund der Beschlussfassung des 

Gemeinderats: 

Musikverein Opponitz: € 3.500,00, SVU Opponitz-Stockschützen: € 500,00, Imkerverein:           

€ 300,00, Landjugend Opponitz: € 700,00, Volkstanzgruppe Opponitz: € 400,00, Verein  

Humani: € 50,00 

NÖs Senioren und Pensionistenverband Opponitz erhalten aufgrund ihrer getätigten       

Werbung jeweils einen Betrag in der Höhe von € 300,00. 

Zusätzlich wird die Frauen-, Mädchen- und Familienberatungsstelle Mostviertel mit einem 

Beitrag von € 100,00 subventioniert. 

 

Seit 01.03.2024 werden von Seiten der Gemeinde Opponitz 

zwei Schnuppertickets KlimaTicket Metropolregion (Wien, 

Niederösterreich, Burgenland) angeboten.  

Die Verlängerung der Schnuppertickets bis 28.02.2026   

wurde ebenfalls in der Dezember-Sitzung beschlossen.  

 

Weiters wurde die Abänderung des Flächenwidmungsplans der Gemeinde Opponitz         

genehmigt. Künftig ist bei „Geb“ gewidmeten Gebäuden der Zubau von Nebengebäuden bis 

zu 99m² möglich (bisher 50m²). Ebenso wurde der Teilbebauungsplan für das Betriebsgebiet 

Hofau beschlossen. 

Ab 1.3.2025 wird es neue Energiepreise für den LKV Opponitz geben. Die Kundinnen und 

Kunden werden rechtzeitig über die neuen Preise verständigt. 
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Wohnung im Fuchsenhammerhaus zu vermieten 

Die Gemeinde Opponitz vermietet eine 40m² Wohnung im Fuchsenhammerhaus.  

Das Mietobjekt besteht aus Vorraum, Abstellraum, Wohnküche (neue Küche vorhanden), 

Schlafzimmer, Bad und WC.  

Ihr Interesse bekunden Sie bitte bis 20.01.2025 am Gemeindeamt.  

Zwei helle Wohnungen & 1 Büro/Praxis in Opponitz, Hauslehen 64 zu vermieten   

Wohnung EG 82,52 m²: Wohnzimmer mit Kachelofen, Schlafzimmer, neue Küche mit Holz-

ofen, neues Bad und WC + Kellerabteil. Es besteht die Möglichkeit die Wohnung um einen 

zusätzlichen Raum im EG (ca. 14 m²) zu erweitern. 

Wohnung OG 68,14 m²: Wohnzimmer mit Kachelofen und Zugang zur Dachterrasse, 

Schlafzimmer, Küche inkl. Holzofen, WC, Bad + Kellerabteil 

Büro/Praxis: 14,42m²: Kleines Bad mit WC, Dusche und Waschbecken 

Alle drei Einheiten sind frisch saniert. Stellplätze und Carport sind vorhanden. 

Nähere Informationen bei Lukas Geyer:  0699-11 12 56 03 oder geyer.lukas@gmx.at 

Vorzimmer EG 10,65m², Küche 19,85m²             

Zimmer 29,71m², Zimmer 13,50m²                                 

Zimmer 10,51m², Zimmer 10,12m²                        

Schrankraum 2,31m², Abstellraum 1,40m²                   

Badezimmer 5,50m², WC 1,58m²                                 

Loggia 7,17m²  

Heizung: Elektroheizung                                             

Heizwärmebedarf: C/D 89,4 kWh/m²a                        

Miete Stand Mai 2024: ca. € 645,00                               

Kaution: € 3.000,00 

Die Wohnung kann ab sofort auf 10 Jahre              

befristet angemietet werden. Im Preis sind ein   

Kellerabteil und eine Garagenbox inbegriffen.                           

Alle Angaben ohne Gewähr.  

Eine Besichtigung ist nach Rücksprache mit Herrn 

Karl Vodera oder Frau Elisabeth Kaiser möglich. 

E-Mail: office@gwsg.at                                                      

Telefonnummer: 01 5873598 od. 0664-855 42 91 

Wohnung zu vermieten in Schwarzenbach 4 

Die Wohnung hat eine Größe von 96,23 m² und besteht aus                        

Vorzimmer, Küche, 4 Zimmer, Bad, WC, Abstellraum, Schrankraum zuzüglich Balkon. 

mailto:office@gwsg.at
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G E S C H I C H T E und H I S T O R I K 

 

Bericht: Karl Hagauer Die Pechholzkapelle 

Vor dem Bau der Straße durch das Ofen-

loch führte der kürzeste Weg nach        

Opponitz und in die Prolling über Schwar-

zenbach und das Pechholz. 

Von Waidhofen-Zell auf der rechten 

Ybbsseite nach Gstadt - Schütt und weiter 

nach Gaissulz - Sandbauer hinauf ins 

Schwarzenbach. Vorbei an der Pechholz 

Kapelle führte der Weg links über 

„Schöfweg“ in die Prolling und rechts ins 

„Hintereck“ - „Wim“ nach Opponitz.  

Dieser Weg wurde vermutlich schon von 

der Herrschaft Gleiss am Weg nach Opponitz benützt. Laut einer Aufzeichnung in der 

„Scheuchel Chronik“ aus dem Jahr 1668 über eine Grenzstreitigkeit zwischen der Herrschaft 

Gleiss und Seitenstetten im Pechholz, existierte die Kapelle damals schon. Im Franzis-

zeischen Kataster von 1822 ist sie als bestehend eingezeichnet. Vor längerer Zeit gab es auch 

einen Einbruch, bei dem ein Dreifaltigkeitsbild und das alte Schloss entwendet wurden.  

Derzeit wird die Kapelle von Frau Hannelore Aigner und Frau Karin Schallauer betreut. 

Für die Herkunft des Namens „Pechholz“ gibt es eine mögliche Erklärung. Es gab in dem 

Wald viele Föhren, welche zur Gewinnung von Baumharz „Pech“ genutzt wurden. In der 

Gegend gibt es auch den Familiennamen „Pechhacker“. 

Die Geschichte vom weißen Schimmel (erzählt von Florian Schneckenleitner) 

Es soll sich zugetragen haben, dass Leute und Fuhrwerke, die hier unterwegs waren, immer 

wieder von einem weißen Schimmel, der plötzlich auftauchte, verfolgt wurden. Nach Errich-

tung einer Kapelle soll der weiße Schimmel nie wieder erschienen sein. 

Die Geschichte vom unheimlichen Pferd (erzählt von Maria Reiter)  

Da ich in der Prolling aufgewachsen bin, wanderte mein Vater oftmals mit uns Kindern zur 

Pechholzkapelle. Es war immer sehr aufregend für uns, da wir immer damit rechneten dem 

geheimnisvollen Pferd mit menschlichem Oberkörper und Menschenkopf, das im Pechholz 

sein Unwesen trieb, zu begegnen. Aus unerklärlichen Gründen verschwanden auf dem Weg 

durch den Pechholzwald auch immer wieder Fuhrwerke auf Nimmerwiedersehen. Um      

jegliches Unheil abzuwenden, wurde schließlich eine Kapelle errichtet.  

Ob der Name „Pechholz“ von den pechtragenden   

Bäumen stammte oder von den vom Pech verfolgten 

verschwundenen Fuhrwerken sei dahingestellt.  

Für mich war und ist der Wald und die Gegend im 

Pechholz nach wie vor „sagenhaft“ schön und die     

Kapelle lädt zum Verweilen und zur Andacht ein. 
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A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N 

Bericht: Magdalena Blaimauer  
Bäuerinnen zu Besuch im Kindergarten Opponitz 

Am 6. November 2024 durften wir, die     

Bäuerinnen, einen spannenden Vormittag im 

Kindergarten Opponitz gestalten. Ein Höhe-

punkt für die Kinder war das Butterschütteln - 

ein Erlebnis, das ihnen viel Freude bereitete. 

Natürlich durfte auch eine Verkostung        

von frischer Milch nicht fehlen. Es ist         

uns ein Anliegen, den Kindern dieses wert-

volle Produkt näherzubringen, das von uns 

Bäuerinnen und Bauern mit viel Leidenschaft 

produziert und vermarktet wird. 

Da die Adventzeit bereits vor der Tür steht, war es besonders 

aufregend, gemeinsam mit den Kindern Lebkuchen zu backen 

und diese anschließend kreativ zu verzieren.  

Außerdem haben wir spiele-

risch zugeordnet, welche 

„Schleichtiere“ auf einem 

Bauernhof zu Hause sind. 

Es war uns eine Freude, den 

Kindern unsere bäuerlichen 

Produkte, die tägliche Arbeit 

auf dem Hof und unsere  

Tiere näherzubringen.  

Ein herzliches Dankeschön an den Kindergarten für die tolle Zusammenarbeit! 

 

Adventkranz binden 

Zur Einstimmung auf die Adventzeit hat Maria Hofmarcher die Kinder in unserem Kinder-

garten besucht und mit ihnen gemeinsam einen Adventkranz gebunden. Das Tannenreisig 

wurde von Alice Blamauer zur Verfügung gestellt. Vielen Dank für die tolle Zusammen-

arbeit.  

 

Bericht: Helene Hofer 

 



 

13 

 

Bericht: Evelyn Infanger-Misof, MA 

A U S   D E R   S C H U L B A N K 

Fit im Straßenverkehr mit dem Rad  

Am 2.10.2024 fand für die Schüler und   

Schülerinnen der 4. Schulstufe die Radfahr-

prüfung statt. Sie zeigten, was sie  gelernt und 

geübt hatten. So haben alle die Prüfung      

erfolgreich absolviert.   

Wir wünschen allen eine sichere Fahrt!  

Verkehrserziehung in der 1. und 2. Schul-

stufe 

Die Kinder der 1. und 2. Schulstufe bekamen 

Besuch von einer Polizistin.  

Sie übten das richtige Überqueren der Straße 

und erfuhren Wichtiges für einen sicheren 

Schulweg.  

Der Elternbeirat hat im Zuge der vorweih-

nachtlichen Zeit eine Bilderbuchausstellung 

für Kinder und Eltern vorbereitet!  

Auch hier danken wir für die Organisation 

und die Mühe!  

Ich geh mit meiner Laterne                                           

und meine Laterne mit mir. 

Dort oben leuchten die Sterne hier                                 

unten leuchten wir. 

Martinsumzug  
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Vom Korn zum Brot  

In den letzten Schulwochen beschäftigte sich 

die 1. und 2. Schulstufe in Sachunterricht mit 

dem Projekt „Vom Korn zum Brot“. Dieses 

Thema wurde mit allen Sinnen erarbeitet.  

Die Kinder eigneten sich darüber viel Wissen 

an, erzählten ihre eigenen Erfahrungen, zeich-

neten Skizzen von Getreide, machten Experi-

mente mit Hefe und backten selber Brötchen.  

Abschließend sahen die Kinder eine Video-

reportage über den Weg vom Korn zum Brot, wobei sie sich aktiv beteiligen konnten.  

Workshop youngCaritas 

Die Schülerinnen und Schüler der VS Opponitz nahmen am 

Workshop „GeRECHTigkeit für die eine Welt“ der young-

Caritas teil.  

Es wurden mehrere Dimensionen von Gerechtigkeit         

beleuchtet: in der Klasse, gegenüber unseren Mitmenschen 

und der Umwelt. Dabei nahmen die Kinder auf die          

persönliche Bedeutung und die gesellschaftliche Kompo-

nente Bezug. Die Schülerinnen und Schüler diskutierten  

angeregt über Gerechtigkeit und bezogen das eigene      

Handeln und Empfinden in die Diskussion mit ein. Des  

Weiteren ging man den Fragen nach, wie mit unserer      

Umwelt gerechter umgegangen wird und welchen Beitrag 

die Kinder leisten können. 

 

Adventbastelwerkstatt und Adventkranzweihe 

Am 29.11.2024 fand schulstufenübergreifend eine Bastelwerkstatt statt.  

Die Kinder haben mit der Unterstützung frei-

williger Eltern verschiedenen weihnachtlichen 

Raumschmuck angefertigt. Dieser schmückt 

nun unser Schulhaus.  

 

Ein Dankeschön an Andrea Kronsteiner, die für jede 

Klasse einen Adventkranz gebunden hat.  
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Am 29.11. fand gemeinsam mit der Volks-

schule und unserem Pfarrer Mag. Johann 

Wurzer im Bewegungsraum des Kinder-

gartens eine Adventkranzweihe statt.  
 

Adventliche Lieder und Gedichte wurden 

vorgetragen. Die Eltern durften ihre         

Adventskränze in den Kindergarten bringen, 

um sie segnen zu lassen. Große Freude     

bereitete uns, dass Herr Bürgermeister      

Johann Lueger mit uns feierte.  

Der Elternverein Opponitz bedankt sich                                        

für die großzügige Unterstützung 
 

Der Elternverein Opponitz möchte sich herzlich für die großartige Unterstützung bei der 

Friedenslichtaktion im letzten Jahr, sowie bei den verschiedenen Veranstaltungen in der 

Volksschule bedanken.  
 

Dank der Spenden konnte der Elternverein 

etliche neue Geschicklichkeitsspiele für die 

Volksschüler anschaffen, die für viel          

Abwechslung und Spaß in den Pausen sorgen. 

Darüber hinaus wurden diverse Schulausflüge 

finanziell unterstützt. Besondere Freude     

bereitet den Kindern die neu eingerichtete  

Leseecke in der Schulbibliothek. 
 

Diese Projekte wären ohne die Spendenbereit-

schaft der Opponitzer und das Engagement 

der Eltern nicht möglich gewesen. Ein großes 

Dankeschön an alle! 
 

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Firma Elektro Kölbel KG für die großzügige 

Spende eines Punschkochers, der bei den zukünftigen Veranstaltungen des Vereins zum  

Einsatz kommen wird. 

Bericht: Jacqueline Blamauer 

 

Der Elternverein freut sich darauf, noch 

viele Projekte zugunsten der Opponitzer 

Volksschüler umsetzen zu können und 

bittet auch weiterhin um geschätzte Unter-

stützung. 
 

Kontakt: 

Elternverein der Volksschule Opponitz 

E-Mail: elternverein.opponitz@gmail.com 
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NACHRICHTEN AUS UNSEREN VEREINEN 

Bericht: Magdalena Blaimauer 

O P P O N I T Z E R  G E W E R B E T R E I B E N D E 

Elektro Kölbel KG 

Von 24.12.2024 bis 4.1.2025                                                  

haben wir uns auch eine ruhigere Zeit verdient      

und freuen uns über Ihren Einkauf                                           

an den Werktagen zwischen                                              

8:00 und 12:00 Uhr.   

In dringenden Fällen sind wir unter 0664-920 56 56 

erreichbar. 

  Wir unterstützen auch regional gerne weiter Menschen, welche über einen eigenen                  

Wohnplatz verfügen, mit unserem Therapie- und Tagesbeschäftigungsangebot. 

Abwechslungsreiche Tätigkeiten, sozialer Kontakt und Gemeinschaft entlasten                                    

bei psychischen Problemen Betroffene und ihr Umfeld. 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! www.amflussufer-therapie.at; 0670/6013764 

Das Team sowie die                 

Klientinnen und Klienten                                         

der Tagesstätte und Wohn-

gemeinschaften des Projekts                        

wünschen allen                                       

Opponitzerinnen u. Opponitzer                 

Frohe Weihnachten und ein  

gutes Neues Jahr. 

Bäuerinnen und Bauern aus Opponitz auf Ausflug in die Region 

Am 19. Oktober 2024 unternahmen die    

Bäuerinnen und der Bauernbund Opponitz 

einen abwechslungsreichen und informativen 

Ausflug. Der Tagesausflug führte die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer zu verschiede-

nen spannenden Zielen, bei denen sowohl 

kulinarische Genüsse als auch interessante 

Einblicke in die Landwirtschaft und regionale 

Betriebe auf dem Programm standen. 

Der Tag begann mit einem gemeinsamen Frühstück bei der Bäckerei und Konditorei       

Molterer in Ybbsitz, wo die Gruppe mit frisch gebackenen Köstlichkeiten und gutem Kaffee 

gestärkt in den Ausflug startete.  

 

http://www.amflussufer-therpie.at/


 

17 

Danach ging es weiter zur Landwirtschaftli-

chen Fachschule Pyhra, wo die Teilnehmer  

mehr über die moderne Ausbildung in der 

Landwirtschaft erfuhren und einen Eindruck 

von den praxisnahen Lehrmethoden erhielten. 

Zum Mittagessen kehrten die Ausflügler ins 

Gasthaus Ebner ein, wo sie mit r egionalen 

Spezialitäten verwöhnt wurden. Gut gestärkt 

führte der Weg zum Stift Lilienfeld, einem 

historischen Wahrzeichen der Region. Bei  

einer interessanten Führung konnten die Teil-

nehmer mehr über die Geschichte und die kulturelle Bedeutung des Stiftes erfahren. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Betriebsbesichtigung des Reiterhofs Schagerl in Joachims-

berg, wo eine ehemalige Opponitzerin seit einiger Zeit lebt. Hier erhielten die Besucher   

Einblicke in die Pferdehaltung und die täglichen Abläufe auf dem Hof. 

Den gelungenen Ausflug rundeten die Bäuerinnen und Bauern mit einem gemütlichen      

Abschluss in der Rodelhütte Opponitz ab, wo bei Speis und Trank der Tag in geselliger  

Runde ausklang. 

 

Am 14.11.2024 war die Generalversammlung 

der Bäuerinnen im Gasthaus Kerschbaumer. 

Monika Fuchsluger wurde in ihrem Amt bestä-

tigt und als Bezirksbäuerin für die nächsten      

fünf Jahre wiedergewählt. Ihre Stellvertreterin:    

Brigitte Edinger, Schriftführerin: Michaela   

Lueger, Kassierin: Heidi Grissenberger 

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg dem 

neu gewählten Bezirksvorstand! 

VORANKÜNDIGUNG 

Bäuerinnenausflug 

09.05.2025 

 

Sonnwendfeuer 

21.06.2025 

 

Kinderhoffest 

02.08.2025 

 

Bauernbundausflug 

30.08.2025 

20.2.2025, 27.2.2025, 6.3.2025 
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L A N D J U G E N D 

Bericht: Viktoria Wailzer 
Landjugendausflug 

Für den diesjährigen Landjugendausflug wäre 

ein Hüttenwochenende auf der Kitzhütte   

geplant gewesen, doch leider ist dieser wort-

wörtlich ins Wasser gefallen.  

So wurde die Wanderhose gegen die Bade-

hose ausgetauscht. Deswegen machten wir 

uns am 15. September 2024 auf den Weg 

nach Bad Schallerbach in die Therme, wo 

viel gelacht wurde und der Spaß nicht zu kurz 

kam. 

Zum Abschluss ließen wir den Abend noch mit lustigen gemeinsamen Spielen im Jugend-

heim ausklingen.  

 

Herbstwandertag 

So wie jedes Jahr fand auch heuer wieder der Herbstwandertag am 26. Oktober 2024 statt, 

veranstaltet vom Musik- und Tourismusverein.  

Die Landjugend durfte wieder bei einer Station, die heuer im Oberreith war, die Wanderer 

verköstigen. Es gab verschieden Brote sowie einiges zum Trinken. Natürlich gab es auch 

Mehlspeisen und Kaffee.  

Wanderung am Leofererstein 

Bei herrlichem Herbstwetter trafen wir uns 

am 22. September 2024, um gemeinsam auf 

den Leofererstein zu wandern. Somit wurde 

auch die Gemeinschaft noch mehr gestärkt 

und die Lust zum Wandern noch mehr       

gesteigert.  

Den Abend ließen wir dann noch gemütlich 

bei einem Lagerfeuer ausklingen.  

Mitternachtseinlage Bezirksball 

Gemeinsam mit der Landjugend Ybbsitz durften wir am 5. Oktober 2024 die Mitter-

nachtseinlage gestalten. Durch einige Proben legten wir eine tolle Mitternachtseinlage hin. 

Die Zuschauer waren sehr begeistert und es wurde viel gelacht.  

Erntedankfest 

Auch heuer waren wir wieder fleißig und haben für die Kirche die Erntekrone und den Kranz 

gebunden. 
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Nicht nur der Einzug in die Kirche mit der Krone ist immer etwas ganz Besonderes, sondern 

auch dass wir heuer wieder die Messe mitgestalten und unser musikalisches Können unter 

Beweis stellen durften. 

Jahreshauptversammlung  

Wie jedes Jahr wurde am 25. Oktober wieder ein neuer Vorstand der Landjugend gewählt. 

Durch eine Power Point Präsentation konnte man erkennen, dass wir sehr viel gemeinsam 

unternommen haben, wobei der Spaß und die Gemeinschaft nie zu kurz kamen. 

 

Durch einen kurzen Einblick von Jeremias 

Kronsteiner durften wir auch über die Ein-   

und Ausgaben im letzten Jahr etwas erfahren.  

Außerdem durfte sich die Landjugend über 

vier neue motivierte Mitglieder freuen.  

Zum Schluss bedankten sich die Ehrengäste 

noch für die gute Zusammenarbeit und       

Aktivitäten in der Gemeinde.  

 

 

Der neue Vorstand sieht wie folgt aus: 

Leiterin: Melanie Brenn 

Leiterin Stv.: Christina Pechhacker 

Leiter: Patrick Roseneder 

Leiter Stv.: Leonhard Wailzer 

Schriftführerin: Sabine Brenn 

Schriftführerin Stv.: Laura Haselsteiner 

Kassier: Natalie Maderthaner 

Kassier Stv.: Jeremias Kronsteiner 

Referenten: Linda Pichler, Lukas Pech-

hacker, Lukas Haselsteiner, Markus 

Pechhacker, Viktoria Wailzer,                    

Elisa Kopf und Isabella Weidenauer 
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NÖs S E N I O R E N 

Bericht: Franz Sperr 

Adventkranzbinden und Adventkranzweihe 

Am 29. November 2024 trafen wir uns wieder, um    

gemeinsam den Adventkranz für die Kirche zu binden 

und schön zu dekorieren.  

Die Adventkranzweihe fand am 30. November 

in der Kirche statt, wo unser selbst gebundener 

Adventkranz geweiht wurde.  

Wanderung auf den Hochkogel 

Wenn das Laub unter den Schritten raschelt 

und der Blick über golden gefärbte Wälder 

schweift, macht das Wandern besonders viel 

Spaß. Aus diesem Grund machten sich am      

9. Oktober 2024, um 13:00 Uhr 29 Mitglieder 

von NÖs Senioren (Seniorenbund Opponitz) 

auf den Weg zu einer Wanderung unter dem 

Titel „ins Land einischauen“.   

Von der Gaststätte Panoramastüberl wanderten 

die Teilnehmer und Teilnehmerinnen in maleri-

scher Herbstkulisse auf den Hochkogel. Im  

Bereich der ca. sieben Meter hohen Bronzeguss 

Skulptur "Weltwegbetrachter" wurde eine   

kurze Rast eingelegt.  

Anschließend ging es auf den 711 m hohen Gipfel des Hochkogels. Dieser Berg bietet einen 

herrlichen Ausblick auf das Mostviertel und die umliegenden Alpen. Nach der Wanderung 

traf man sich im Panoramastüberl der Familie Resch zu einem gemütlichen Beisammensein 

und ließ den Tag bei Speis und Trank ausklingen. 

 

Weihnachtsfeier 2024 

Am Sonntag, dem 8. Dezember 2024 fand im Gasthaus Tazreiter die Weihnachtsfeier des 

Seniorenbundes Opponitz statt.  

Pünktlich um 14:00 Uhr begrüßte Obmann Johann Kronsteiner die Ehrengäste, die zahlreich 

erschienenen Mitglieder des Seniorenbundes, sowie die Gesangsgruppe "Edelweiß“.  
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Bericht: Karl Hagauer 

P E N S I O N I S T E N V E R B A N D 

Die Singgruppe stimmte die Anwesenden 

mit besinnlichen Liedern auf Weihnachten 

ein. Weihnachtsgeschichten trugen eben-

falls zum Gelingen der Veranstaltung bei.  

Wertschätzende Worte der Ehrengäste  

betonten die Wichtigkeit eines funktionie-

renden Vereins und die Bedeutung von 

Weihnachten. Selbstgebackene Weih-

nachtskekse verwöhnten die Gaumen der 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Ein 

kleiner Imbiss sorgte für das leibliche 

Wohl.  

Mit Weihnachts- und Neujahrswünschen ging die vorweihnachtliche Feier zu Ende. 

Die schönsten Geschenke 

kann man nicht in Geschenkpapier einpacken. 

Liebe, eine tolle Familie, gute Freunde, 

Gesundheit und glücklich sein sind die größten Geschenke 

für jeden Menschen. 

Schnapser-Turnier am 25. Oktober 2024 

Ortsgruppe  Hollenstein - Opponitz 

Im Gasthaus Bruckwirt trafen sich die 

Schnapser der beiden Ortsgruppen zum Wett-

kampf. Nach einem spannenden Auf und Ab 

gingen die Hollensteiner mit einem knappen 

Vorsprung als Sieger hervor. Die Opponitzer 

luden die Gewinner zu einem Essen ein. 

Es war ein schöner und spannender Nachmittag für alle.         

Wir freuen uns schon auf das nächste Schnapsen. 

Strahlend hell und wunderbar, so sei für Euch das nächste Jahr! 

Freude und Besinnlichkeit wünschen wir zur Weihnachtszeit! 
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Bericht: Franz Sperr 

I M K E R V E R E I N 

F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R 

Bericht: Martin Gschwandegger  

 

Erfolgreiche Opponitzer Imker - Honigprämierung auf der Bio Messe Wieselburg 
 

Auf der BIO – Messe 2024 in Wieselburg 

nahmen mehrere Imker der Ortsgruppe       

Opponitz teil und wurden mit ihren Honigpro-

dukten mit Gold- und Silbermedaillen belohnt.  
 

Anton Steinauer erhielt eine Goldmedaille 

für Waldhonig,  
 

Anton Sonnleitner je eine Goldmedaille für  

Blüten mit Waldhonig und Cremehonig,  
 

Franz Riedler erhielt je eine Silbermedaille 

für Blütenhonig und für Waldhonig. 
 

Der Vorstand des Imkervereins gratuliert den teilnehmenden Imkern zu ihrem großen Erfolg. 

Inspizierung am 19.10.2024 

Am Samstag, 19.10.2024 fand bei der FF Opponitz die Inspizierung statt. Abschnittsbrand-

inspektor Christian Pachler, Kommandant der FF Kematen, besuchte unsere Wehr. Er begut-

achtete zuerst das Feuerwehrhaus sowie die Einsatzfahrzeuge, danach konnte er sich bei   

einer Übung vom Wissen und Können der Opponitzer Einsatzkräfte ein Bild machen. Heuer 

wurde insbesondere auf die Themen „Schadstoffeinsatz, Einsatz von Schaummitteln sowie 

die Handhabung der Feuerlöscher“ Wert gelegt.  

Bei der Übungsbesprechung dankte Christian 

Pachler für die gezeigten Leistungen sowie 

die Einsatzbereitschaft.  

Auch Bürgermeister Johann Lueger war bei 

der Übung anwesend, er bedankte sich für die 

gute Zusammenarbeit im ganzen Jahr.  

Der Abschluss der Inspizierung fand im Gast-

haus Bruckwirt-Tazreiter statt, danke an die 

Gemeinde für die Verpflegungsspende. 

 

 

Frohe Weihnachten und viele glückliche Momente                                       

im neuen Jahr wünschen                                                                                    

die Imkerinnen und Imker von Opponitz! 
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Bericht: Tatjana Stangl 

M U S I K V E R E I N 

Allerheiligen - Totengedenken  

Am 1. November fand das alljährliche       

Gedenken an die im vergangenen Jahr      

verstorbenen Opponitzerinnen u. Opponitzer 

statt. Ebenso wurde zu Ehren der in den 

Weltkriegen verstorbenen Soldaten beim 

Kriegerdenkmal eine kleine Gedenkfeier   

abgehalten.  

Die Feuerwehr Opponitz war an dieser Feier 

mit 30 Mitgliedern anwesend. 

Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer, 

herzlichen Dank für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit im ablaufenden Jahr 

2024.  

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest                                                                                  

und ein gutes und erfolgreiches Jahr 2025. 

                                                                       Die Kameraden der FF Opponitz 

Wandertag 
 

Der Wandertag am 26. Oktober ist mittler-

weile fixer Bestandteil im Veranstaltungs-

kalender.  
 

Gemeinsam mit dem Tourismusverein und 

weiteren Vereinen durften wir die Organi-

sation und Verpflegung durchführen.  
 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle 

allen freiwilligen Helfern, welche diesen 

Wandertag möglich machen.  
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Erntedank und Allerheiligen 

Zu Erntedank und Allerheiligen waren wir für die Pfarre musikalisch im Einsatz. Zu Ernte-

dank am 13. Oktober begleiteten wir unseren Herrn Pfarrer, die Landjugend mit der         

Erntekrone und alle Anwesenden von der Gemeinde bis zur Pfarrkirche. Im Anschluss an die 

Hl. Messe wurde noch ein kurzer Frühschoppen gespielt. 

Zu Allerheiligen ehrten wir unsere Verstorbenen mit der Musik zum Totengedenken.  

Probentag in Weyer 

In Vorbereitung auf unsere Kirchenkonzerte 

trafen wir uns zu zahlreichen Proben.        

Gemeinsam mit dem Musikverein Weyer  

gestalteten wir am 2. November 2024 einen 

Probentag in der Turnhalle Weyer.  

In Gruppen wurden zuerst die Stücke noch 

verfeinert, ehe wir den Probentag mit einer 

Gesamtprobe abschließen konnten.  

70. Geburtstag Franz Schnabel 

Unser ältester aktiver Musikkollege Franz 

Schnabel feierte am 12. November seinen  

70. Geburtstag. Natürlich ließen wir es uns 

nicht nehmen, ihn mit einem Besuch zu über-

raschen. Nach dem Geburtstagsständchen   

wurden wir von ihm auf eine Jause und     

Getränke eingeladen. Auf diesem Weg gratu-

lieren wir unserem Franz nochmal herzlich 

zum runden Geburtstag und wünschen ihm 

das Beste und viel Gesundheit! 

 

Großartiger Konzertabend in der Pfarrkirche  

Ein außergewöhnliches musikalisches Ereignis 

fand am Samstag, dem 23. November 2024, in 

der Pfarrkirche Opponitz statt: Das Kirchen-

konzert der Musikkapellen Weyer und Opponitz.  

Das Konzert, das als zweiter Teil eines Projekts 

in zwei Gemeinden stattfand, zog zahlreiche  

Besucher aus der Region und den umliegenden 

Nachbargemeinden an. Für den Musikverein Opponitz war es ein besonderes Ereignis, denn 

es stellte das erste Konzert dieser Art in der Geschichte des Vereins dar. 

Die Zuschauer erlebten einen Abend voller beeindruckender musikalischer Darbietungen, bei 

dem Werke aus verschiedenen Epochen und Stilrichtungen zu hören waren. Die Stückaus-

wahl reichte von klassischen Kompositionen von Anton Bruckner bis hin zu modernen Meis-

terwerken von John Williams.   

 



 

25 

Die Musik wurde abwechselnd von den beiden       

Kapellmeistern Leopold Buchriegler und Johannes 

Helm dirigiert. 

Das Konzert begann mit der feierlichen Eröffnung von 

Leopold Buchriegler, der das beeindruckende Werk 

„Domine ad Adivandum“ präsentierte. Es folgte das 

Stück „Wonderful Invention“, das von Johannes Helm 

mit großer Präzision und Leidenschaft dirigiert wurde. 

Die Vielfalt der Musikstücke und Leidenschaft der 

Musikantinnen und Musikanten sorgten für einen unvergesslichen Abend. 

Besondere Höhepunkte des Konzerts waren die Solodarbietungen der talentierten Musiker-

innen und Musiker. Ein besonderer Moment war das Solo der erst 15-jährigen Geigerin 

Magdalena Kopf zum Musikstück „Schindlers Liste“, die das Publikum in Staunen versetzte. 

Ebenso glänzte Lukas Schallauer, der ein beeindruckendes Solo auf dem Flügelhorn im 

Stück „My Dream“ darbot und das Publikum begeisterte. Auch die Trompeter glänzten  

beim allseits bekannten „Triumph-Marsch“.  

Am Ende des Konzerts bedankte sich Klaus Blaimauer im Namen der Musikkapellen bei den 

vielen Zuhörern, die das Konzert mit ihrem Applaus würdigten. Er sprach Dankesworte an 

Pfarrer Mag. Johann Wurzer, an die Solisten sowie an den Moderator Mag. Konrad Rumets-

hofer aus. Besonders hob er die Probenarbeit und den Einsatz der beiden Kapellmeister her-

vor, ebenso bedankte er sich bei allen Mitwirkenden für die Vorbereitungsarbeit. Genug Zeit 

zur Nachbesprechung fanden das Publikum und die Musikerinnen und Musiker beim Stand 

am Vorplatz der Pfarrkirche. 

 

Probenabschluss 2024 

Gemeinsames Musizieren macht Spaß und 

motiviert, das haben wir durch unsere         

Gemeinschaftskonzerte wieder besonders fest-

gestellt.  

So haben wir für die letzte Probe für 2024  

unsere Nachbarkapelle Hollenstein/Ybbs ein-

geladen. Mit Stolz durften wir unseren neuen 

Probenraum präsentieren und mit den beiden 

Kapellmeistern David Pöchlauer und Hannes Helm eine gemeinsame Probe abhalten. Im  

Anschluss ließen wir den Abend im neu gestalteten Aufenthaltsraum ausklingen. Jetzt folgen 

einige Wochen Pause, um in ein erfolgreiches Musikjahr 2025 zu starten. 

Der Musikverein wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Bericht: Ernst Lueger 
Liebe Bergfreunde,   

Die oft herrlichen Wetterbedingungen im Spätherbst erlaubten uns noch die eine oder andere 

schöne Unternehmung, wie die Wanderung übers Opponitzer Eck auf das Alpl weiter zur 

Halterhütte mit Abstieg in die Lucken.  

Es ist immer wieder ein ganz besonderes Gefühl wenn man dabei mit zunehmender Höhe 

immer mehr dem Nebel im Tal entkommt und oberhalb die Wärme und herrliche Aussicht 

genießen kann.  

Traumhafte Tiefblicke auf Opponitz 

Wie gewohnt wurde auch heuer wieder der 

Faschingsbeginn pünktlich am 11.11. um 

11:11 Uhr auf dem Wetterkogel gefeiert.  

Schon viele Jahre kommen zu diesem Anlass 

viele Wanderfreunde aus verschiedenen 

Richtungen auf den Berg um diese Tradition 

zu pflegen.  

 

Leider zeigte sich das Wetter diesmal eher 

feucht und nebelig, die Sonne zeigte     

sich nur ganz spärlich, was jedoch die   

Opponitzer Wanderfreunde nicht abhielt 

teil zu nehmen.   
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S V  U N I O N  O P P O N I T Z 

Terminvorschau: 

Do.  26.12.2024  Rauer Kamm      Peter Helmel  

So.  29.12.2024  Skitour Hochsur      Peter Helmel 

Sa.  04.01.2025  Schneeschuhwanderung    Heidi Käfer-Schlager  

So.  12.01.2025  Skitour Hohe Veitsch     Hermann Hofbauer 

Sa. 15.02.2025  Skitour Hohe Lins     Leopold Hofbauer 

So. 16.03.2025  Skitour Dürrenstein-Noten    Hermann Hofbauer 

Sa.  22.03.2025  Skitour Hohe Wildstelle    Leopold Hofbauer

Beim diesjährigen Jahresrückblick konnten wir mit diversen Bildern auf das fast schon    

wieder vergangene Jahr, auf eine Vielzahl unserer durchgeführten Unternehmungen und 

Bergfahrten zurückblicken.  

So wie schon in den vergangenen Jahren startete mit Anfang November wieder das Kinder- 

und Jugendklettern im Turnsaal, wobei unsere Kletterübungsleiter  Peter , Barbara und 

Andrea erfreulicherweise wieder viele Neueinsteiger begrüßen konnten, um ihnen über die 

Wintermonate das Klettern näher zu bringen.  

Wir, die Tourenführer der Alpenvereinsortsgruppe Opponitz wünschen allen Bergfreunden 

frohe Weihnachten, sowie alles Gute für das neue Jahr und freuen uns auf die nächsten     

gemeinsamen Unternehmungen.  

Schlüsselübergabe beim SV Union Opponitz 

Bei der 50. Jahreshauptversammlung des     

SV Union Opponitz begrüßte Obmann Josef 

Schallauer die Mitglieder und Ehrengäste,  

darunter Bürgermeister Johann Lueger. Nach 

einer Gedenkminute für die verstorbenen Mit-

glieder folgten die Berichte der Obleute und 

Kassiere der Zweigvereine Fußball, Stock-

schützen, Ski, Turnen, Klettern sowie der  

Sektion Tischtennis. 

In seinem Rückblick würdigte Schallauer die Zusammenarbeit im Verein während seiner   

25-jährigen Amtszeit. Während dieser Amtszeit fanden 103 Sitzungen statt, in der er auf 

sportliche Erfolge, zahlreiche Bauprojekte und eine solide finanzielle Basis zurückblicken 

konnte. Die Mitglieder dankten ihm für sein Engagement mit „Standing Ovations“. Im     

Anschluss wurden die Vereinsvorstände neu gewählt und Josef Schallauer übergab sein Amt 

an den neu gewählten Obmann Thomas Kefer mit einem symbolischen Schlüssel. 

Nach der einstimmigen Entlastung des Vorstands schloss Thomas Kefer die Versammlung, 

bevor der Abend bei einem Imbiss ausklang. 

 

Bericht: Christoph Schneckenleitner 
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STOCKSCHÜTZEN 

Bericht: Bernhard Pronegg 

 

Bericht: Susanne Kefer Bring deinen Körper in Schwung  
 

Nach einer erfolgreichen Herbstsaison im Turnsaal, in der unser wöchentlicher Schwerpunkt 

auf die Bereiche Muskelkräftigung, Beweglichkeit und Koordination gesetzt wurde,     

möchten wir die kommende Wintersaison auch nicht ungenutzt lassen und auf unseren     

Fitnessraum im SVO Sporthaus hinweisen. 
 

Gegen einen geringen Beitrag (€ 4,00 pro Besuch) könnt ihr mit gezieltem Kraft- und     

Ausdauertraining an eurer körperlichen Fitness arbeiten, im SVO Sporthaus stehen mehrere 

Fitnessgeräte zu Trainingszwecken zur Verfügung.  
 

Infos dazu gerne bei Doris Spanring oder Susanne Kefer 

(Gutscheine sind unter 0664/8741501 erhältlich).  
 

Unser Verein SV Union Opponitz Turnen wünscht allen                          

Opponitzerinnen und Opponitzern ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025! 

T U R N E N 

 

Turniere 

12.10. Seniorenturnier Böhlerwerk  2. Platz 

20.10. Teilnahme an der Jahreshauptversammlung     

 des NOEV in St. Pölten 

Bezirkscup 

Die Herbstrunde unseres Bezirkscups ist bereits beendet. 

Die Herren in der Gruppe A belegen derzeit den 3. Platz, 

die Mannschaft in der Gruppe B befindet sich auf dem    

2. Platz. Die Mixedmannschaft überwintert auf dem        

3. Rang. 

In der Wintersaison nutzen wir wieder die Ybbstaltrophy in der Waidhofner Eishalle als 

Training. 

 

Kegeln 

Bereits zum 26. Mal luden wir heuer zur Ortsmeisterschaft im Kegeln ein. An drei Wett-

kampftagen wurden die Ortsmeister und Ortsmeisterinnen unter 29 Mannschaften ermittelt. 

Besonders spannend war es diesmal bei den Herren der allgemeinen Klasse, wo der         

Vorjahressieger Bernhard Pronegg als allerletzter Teilnehmer an den Start ging und seinen 

Titel verteidigen konnte.  



 

29 

Bei den Damen krönte sich Heidi Schweighuber zur Ortsmeisterin 2024. Wir gratulieren den 

Gewinnern nochmal recht herzlich und bedanken uns bei der Familie Danner für die Bereit-

stellung der Kegelanlage, allen Teilnehmern und Gotti Schallauer mit all seinen Helfern. 

Herren 

1. Platz Bernhard Pronegg  

2. Platz Christian Schallauer  

3. Platz Christoph Schneckenleitner

  

Damen 

1. Platz Heidi Schweighuber                    

2. Platz Angelika Halbmayr                    

3. Platz Barbara Blamauer   

Jugend 

1. Platz Manuel Haselsteiner  

2. Platz Valentin Schneckenleitner  

3. Platz Niklas Schweighuber   

Mannschaft 

1. Platz Leopold Auer, Christoph 

Schneckenleitner, Robert Rössler, 

Angelika Halbmayr                                        

2. Platz Norbert Spanring, Walter 

Schweiger, Jürgen Schallauer,                 

Adi Aigner                                                                

3. Platz Manuel Bayer,  Hans 

Längauer, Gerhard Auer, Fritz                  

Misof  

Schülerinnen 2 

1. Platz Elena Rössler                                              

2. Platz Ylvi Auer   

Schüler 2 

1. Platz Timo Blamauer               

2. Platz Vincent Schneckenleitner 

3. Platz Luca Sonnleitner   

Schüler 3 

1. Platz Michael Stöger     

2. Platz Xaver Rössler 

Wir Stockschützen wünschen                                  

euch allen gesegnete Weihnachten                           

und ein gutes Neues Jahr! 
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S V Union O P P O N I T Z 

Fußball 

Bericht: Martin Sonnleitner 
Werte Freunde des Opponitzer Skivereins, 

im Zuge der Jahreshauptversammlung des SVU Opponitz hat sich auch der Opponitzer    

Skiverein neu formiert, wir dürfen euch auf diesem Wege den neuen Vorstand vorstellen: 

Obmann: Georg Blamauer   Obmann Stv.: Werner Maderthaner                                                           

Schriftführer: Florian Sonnleitner  Schriftführer Stv.: Lukas Blamauer                                                   

Kassierin: Margit Blamauer   Kassierin Stv.: Manuel Götzenbrucker                             

Kassaprüfer: Mario Käfer-Schlager Kassaprüfer Stv.: Andreas Götzenbrucker 

Für die nächsten Monate haben wir wieder folgende Veranstaltungen geplant, zu welchen 

wir euch schon jetzt sehr herzlich einladen dürfen: 

Preisschnapsen: 

Freitag, 03. Jänner 2025 - 17:00 Uhr im GH Bruckwirt Tazreiter 

Karten ab sofort bei Georg Blamauer und Christoph Schneckenleitner                

erhältlich 

Ortsmeisterschaft Ski & Snowboard: 

Samstag, 15. Februar 2025  - 13.00 Uhr  Skigebiet Königsberg 

Nagelturnier: 

Mittwoch, 28. Mai 2025 - 18:00 Uhr im Roßstall  

Alle Detailinformationen zu den Veranstaltungen zeitgerecht im Aushang und den Online-

Medien. Wir freuen uns wieder auf eine lässige Zeit mit euch und wünschen bis dahin    

schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

SV Union OPPONTIZ - S K I 

Jugendcorner  
 

U6/U7    Bericht: Harald Rößler 
 

Die U6/U7 Mannschaft des SVU Opponitz 

bestritt im heurigen Herbst insgesamt fünf 

Turniere. Der Modus ist 3 gegen 3 auf jeweils 

zwei Minitore ohne Tormann. Es gibt keine 

Tabelle am Ende des Turniers.  
 

Die Kinder sind mit voller Begeisterung dabei 

und machen große Fortschritte beim Spiel-

verständnis und Ballbehandlung.  
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Bis zu 13 Jungen und Mädchen sind beim wöchentlichen Training dabei. Im Jänner wird das 

Training in der Opponitzer Turnhalle fortgesetzt.  
 

Großer Dank an die Eltern bei der Unterstützung des Trainerteams bei den Turnieren und 

Trainings! 

U-9                                    Bericht: Günther Misof 
 

Die Herbstsaison unserer U9 Mannschaft  

verlief sehr erfolgreich. Wir nahmen an         

vier Turnieren teil. Neben den Turnieren in 

Hollenstein, Gaflenz und Gresten war das 

Heimturnier in Opponitz mit Sicherheit das 

Highlight der Herbstsaison.  
 

Bei den U9-Turnieren werden noch keine 

Spielergebnisse und somit auch keine Sieger 

notiert. Der Spaß an der Bewegung und am 

Fußball steht eindeutig im Vordergrund. Nichtsdestotrotz darf man verraten, dass unsere 

Jungs bereits sehr gute Spielzüge machten und auch sehr viele Tore geschossen haben!  
 

Die Trainer möchten sich bei den Kindern für die treuen Trainingsbesuche bedanken!       
Ein großes Danke gilt auch den Eltern, die die Kinder zuverlässig zu den Trainings und  
Turnieren chauffieren und auch beim Heimturnier tatkräftig unterstützt haben! 

 

U-12                                     Bericht: Georg Rößler 
 

Anfang August starteten wir in den Trainings-

betrieb und absolvierten Mitte August ein 

Vorbereitungsspiel gegen Göstling. Ende  

August startete dann der Meisterschafts-

betrieb mit insgesamt 12 Spielen. Die Gegner 

hießen Hollenstein, Gresten, Scheibbs, Purg-

stall, Oberndorf und Leonhofen. Es wurde   

jeweils eine Hin- und Rückrunde gespielt.  
 

Die Punkteausbeute im Herbst war leider nicht sehr hoch, da aufgrund von Verletzungen und 

Krankheiten immer wieder Spieler fehlten. Es gab auch immer wieder Situationen, wo wir 

uns das Leben selbst schwer machten und unnötige Tore kassierten. Letztendlich konnte die 

Herbstsaison mit einem Unentschieden und elf Niederlagen abgeschlossen werden. Trotz  

der geringen Punkteausbeute konnten wir aber viele positive Sachen aus diesem Herbst   

mitnehmen und werden das für die Zukunft nutzen.  
 

Im Winter werden wir zwei Hallenturniere bestreiten, das erste in Waidhofen/Ybbs und das 

zweite in Lunz am See.  
 

Ein großes Dankeschön an alle Eltern für die gute Zusammenarbeit und an Bruckwirt-      

Tazreiter, der uns für die Auswärtsspiele einen Schulbus zur Verfügung gestellt hat.       

Ebenfalls vielen Dank an alle Helfer bei den Heimspielen, vor allem beim Schankpersonal 

rund um Franz Rößler mit seinem Team. 
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U-14 Spielgemeinschaft Ybbsitz / Opponitz                     Bericht: Markus Felber 

Die Vorbereitungsspiele gegen den LASK, 

Vorwärts Steyr und Liezen haben uns zum 

Start der Saison an unsere Grenzen gebracht. 

Auch unser erstes Meisterschaftsspiel gegen 

Gresten hat uns aufgezeigt, dass wir noch 

einiges an Arbeit vor uns haben. Mit        

Leidenschaft, Teamgeist und harter Arbeit 

wurde in den weiteren Spielen gekämpft und 

gepunktet. So können wir schlussendlich auf 

eine sehr erfolgreiche Herbstsaison mit dem 

2. Tabellenplatz zurückblicken. 

Mit dem Vizemeistertitel im Gepäck blickt unsere Jugendmannschaft optimistisch in die  

Zukunft.  

Ein großer Dank gilt dem SCU Ybbsitz, den Eltern und dem Trainerteam, die die Mann-

schaft die ganze Saison über unterstützt und angefeuert haben.  

 

Weihnachtsfeier der Jugendmannschaften                                      Bericht: Günther Misof 

Am 29.11.2024 wurde das Fußballjahr 2024 bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier im   

Gasthaus Bruckwirt-Tazreiter abgeschlossen.  

Als Überraschungsgast kam sogar der 

Nikolaus vorbei. Dieser bedankte sich 

bei den Kindern für die tollen Leistun-

gen und bat gleichzeitig genau so weiter 

zu machen! Als Belohnung gab es für 

jeden noch ein Nikolaussackerl! 

Der SVU Opponitz-Fußball wünscht 

allen Kindern und deren Familien eine 

erholsame Winterpause, besinnliche 

Weihnachten und ein braves Christkind! 

 

U-23                                                                                                            Bericht: Kilian Mayrhofer 

 

Die Herbstsaison lief für die U23 des SVU 

Opponitz leider alles andere als erfreulich. 

Nach dem 12. Spieltag findet man sich mit 

nur 3 Punkten am 13. und letzten Platz     

wieder.  

Für die Mannschaft von Robert Rößler war es 

ein sehr turbulenter Herbst. Sehr viele neue 

Gesichter und eine neue Mannschaft, die sich 

erst einmal finden musste.  
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Tischtennistisch im Sporthaus 

In den Weihnachtsferien steht für alle Opponitzerinnen und Opponitzer im Sporthaus wieder 

ein Tischtennistisch zur Verfügung. 

Bei Interesse bitte mit Rudi Kefer 0664/1700093 Termin vereinbaren. 

Kampfmannschaft                                                                             Ber icht: Harald Rößler 

Nach einem sehr guten Start in die Meister-

schaft ist man am Ende der Herbstrunde 

eher mäßig zufrieden. Mit den ersten sechs 

Spielen wurden 13 Punkte eingesammelt.  

Leider kamen in den restlichen 7 Partien 

keine mehr hinzu. Die Verstärkungen die 

im Sommer geholt wurden, fielen verlet-

zungsbedingt bzw. aus privaten Gründen 

aus.  

Gegen den Herbstmeister aus Steinakirchen 

kam der SVUO mit 0:7 unter die Räder. Gegen Lunz und Göstling konnten unsere Jungs nur 

eine Halbzeit mithalten, am Ende verlor man beide Spiele klar mit 1:5 bzw. mit 0:5. Beim 

Liganeuling St. Peter ähnliches Bild, Halbzeitstand 0:0, Endstand 0:4. Erst gegen Ende der 

Saison wurden die Spiele wieder enger. Das Nachtragsspiel gegen Scheibbs zu Allerheiligen 

wurde mit 0:2 verloren, wobei das zweite Tor erst mit dem Schlusspfiff fiel. Sehr             

unglücklich verlief das Spiel gegen Gresten zwei Tage später. Ein glasklarer Elfmeter kurz 

vor der Halbzeit für unser Team wurde nicht gegeben. Am Ende wurden die Opponitzer für 

ihre gute Leistung nicht belohnt, Endstand 1:2. Das letzte Spiel des Kalenderjahres wurde in 

Kienberg/Gaming bestritten. Eine unerwartet schwache 1. Halbzeit unserer Elf leitete         

die nächste Niederlage ein (Ergebnis 3:4). Somit blieb es bei den 13 Punkten und dem       

11. Tabellenplatz am Ende des Jahres.  

Nichtsdestotrotz werden unsere jungen Spieler im nächsten Jahr wieder Vollgas geben und 

auf die Siegerstraße zurückkehren. Aufgeben tut man bekanntlich nur einen Brief! 

Erfreulich ist jedoch, dass in der U23 sehr viele junge Spieler zum Zug kommen und sich 

beweisen wollen. Vor allem für diese Spieler war es eine sehr lehrreiche Herbstsaison, aus 

der man viele Lehren ziehen konnte. 

Zur nächsten Saison übernimmt in der U23 Robert Podmanicky das Traineramt und löst    

Robert Rößler ab. Als Torwart und als Trainer wird er den Jungen sicher weiterhelfen     

können und einen frischen Wind in diese Mannschaft bringen.  

Es bleibt zu hoffen, dass unsere Jungs die Frühjahrssaison mit neuem Elan erfolgreicher   

gestalten können. 

 

T I S C H T E N N I S 
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VERANSTALTUNGEN 
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Wir gratulieren .... 

... zur Grünen Hochzeit 

 Mary Melissa (Motschman) & DI Dr. Techn. BSc Markus SPANRING 

Stefanie Anna (Helm) & Maximillian HÖNIGL 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 

Von Dezember 2023 bis November 2024 haben uns folgende                                   

Mitbürgerinnen und Mitbürger für immer verlassen, die wir stellvertretend    

für alle Verstorbenen besonders in unser Gedenken einschließen wollen:  

 

 

 

 

Leonore HAIDEN 

Babykalender  

Waltraud BLAIMAUER                                    

Wolfgang BLAMAUER                                     

Augustine HASELSTEINER                                    

Anna HEIM                                                       

Bruno IMNITZER                        

Karl KEFER                                                          

Helena KLOSINSKA                                 

Gertrud LEOPOLD                                                                

Egon Ernst PLETZER                                                                

Klaus ULRICH                                                                           

Johann WIELAND 

Bürgermeister Johann Lueger und       

Vizebürgermeister Ernst Steinauer luden 

im Namen der Gemeinde Opponitz am 

21.11.2024 alle Geburtstags- und Hoch-

zeitsjubilare, die zwischen Dezember 

2023 und November 2024 ihr Fest  

begingen, herzlich zur heiligen Messe 

und anschließend zum Mittagessen ins 

Gasthaus Bruckwirt ein. 
 

Die Gemeindevertreter und Herr Pfarrer Mag. Johann Wurzer gratulierten den Jubilaren und 

überreichten Gutscheine an  
 

Rosa BLAIMAUER, Rosemarie BRANTNER, Maria Luise BRUGGER, Hermann 

BRUGGER, Annemarie WAGNER u. Elfriede HELM zum 80. Gebur tstag  
 

sowie den Ehepaaren Annemarie und Friedrich WAGNER zur Diamantenen Hochzeit,  
 

Leopoldine u. Josef BARTON, Margit u. Siegfried BENATZKY, Maria Theresia u. 

Laurentius HELM, Christine u. Wolfgang HAUENSCHILD, Gertraud u. Franz 

RÖßLER und Leopoldine u. Franz SCHNECKENLEITNER zur  Goldenen Hochzeit. 
 

Nach dem Mittagessen verbrachte man bei Kaffee und Kuchen einen gemütlichen 

Nachmittag und genoss das gesellige Miteinander. 
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Die Gemeindevertreter und Mitarbeiter                                     

wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest                               

voll Ruhe und Besinnlichkeit im Kreise der Familie 

sowie Freude, Gesundheit und Frieden                             

für das kommende Jahr! 

Foto: Hauskapelle bei Familie Lueger 

Jetzt ist die Zeit der tausend Lichter, sie erstrahlen wunderschön,                                                          

sie zaubern ein Lächeln auf Gesichter, von Menschen, die vorübergehen. 

                                                                                                                                       - Wilma Porsche -  

Frohe Weihnachten 

Ernst Steinauer 

Vizebürgermeister 

Tatjana Stangl 

Amtsleiterin 

Johann Lueger 

Bürgermeister 


